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Stadt Gladbeck Gladbeck, 02.05.2022 

 Vorlage Nr. 22/0237 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 24.05.2022 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Betreuung für benachteiligte Grundschülerinnen und Grundschüler im ehemaligen 

Pfarrhaus der Gemeinde St. Marien in Brauck, jetzt "Casa Amigo" 

- Vorstellung des Projektes durch Pater Gisbert - 

 
Begründung: 

 

Die Ordensgemeinschaft der Amigonianer hat das ehemalige Pfarrhaus der St.-Marien-

Gemeinde in Gladbeck-Brauck in eine „Casa Amigo“ umgewandelt, in der sie eine Betreu-

ung von Grundschulkindern aus Brauck und Rosenhügel anbietet. 14 Kinder mit besonde-

rem Förderbedarf werden dort inzwischen regelmäßig und kostenlos betreut.  

 

Mit Hilfe der Propsteipfarrei St. Lamberti wurde das einstige Pfarrhaus umgebaut, vor allem 

beim Brandschutz musste nachgerüstet werden. Ehrenamtliche Mitarbeiter halfen bei der 

Umgestaltung des Pfarrgartens. Seit dem Jahr 2020 können die Amigonianer-Patres - hier 

in Brauck lebt Pater Gisbert Lordieck - die sich als „Orden im Dienst der Jugend“ verstehen, 

das umgestaltete Pfarrhaus und die Außenanlagen für ihr Betreuungsangebot nutzen. Die 

Arbeit in der „Casa Amigo“ ist Bestandteil ihrer sozialen und bildungsorientierten Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen. Der Fokus hierbei liegt auf Kindern und Jugendlichen aus 

sozial benachteiligten Familien. 

 

In die „Casa Amigo“ kommen fast überwiegend Kinder aus Flüchtlings- oder Migrationsfa-

milien, oft auch mit traumatischen Erfahrungen. Die Amigonianer-Patres wollen helfen, 

dass sie sich willkommen und aufgenommen fühlen und hier Fuß fassen. Die Grundschul-

kinder werden montags bis donnerstags täglich für maximal fünf Stunden in der Zeit von 



- 2 - 

11.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der „Casa Amigo“ betreut. Sie bekommen ein Mittagessen, wer-

den bei den Hausaufgaben unterstützt und anschließend bei der Freizeitgestaltung ange-

leitet, so ähnlich wie in der offenen Ganztagsbetreuung.  

 

Unterstützt werden die beiden Ordensbrüder von zwei pädagogischen Fachkräften und bei 

Bedarf kommt auch ein Ergotherapeut hinzu. Unterstützt wird das Team von Ehrenamts- 

und Honorarkräften. 

 

Finanzielle Unterstützung erhalten sie vom Gladbecker Bündnis für Familie - Erziehung, 

Bildung, Zukunft und vom Innovationsfonds des Bistums Essen. Das Mittagessen kommt 

vom Caritasverband Gladbeck aus dem benachbarten Seniorenzentrum St.-Altfrid-Haus. 

Enge Kontakte gibt es auch zur KiTa St. Marien und dem Internationalen Mädchenzentrum, 

die sich beide gleich nebenan an der Horster Straße befinden. 

 

In der Sitzung wird Pater Gisbert ergänzend berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

I. V. 

 

 
 

 Rainer Weichelt 

 Erster Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


